
Seite --Tägliche Omay'a Tribttnc-Mittw- och, den 17. Oktober 1017.

II "acrresjaricroJ. Briefkasten i
Deutsche 5s.;ial!sten Ii;r Neransgabe der

gegen UrisgsKreöite!! schwedischen Post!
vor dein Kriege Filialen in. New

?)ork. feit Vegiim des Krieges jedoch

und besonders feit der Annahme des

Trading "With the Enenrn Act"
durch den Kongreß ist jeder geschält,
iiclie Verkehr mit diesen Finanzinsti
tuten verboten.

: ;
'

I. Brühn. Lomsville. hre
Anfrage betreffs einer Filiale der
Deutschen oder Dresdener Ban! ist
etwas unklar. Diese Banken hatten

Billigkeit der Schweine bringt
Preise nicht herab. ,

"
W. V. Tagg. Präsident ' der Na

tional Live Stock Exchange, gab an,
daß die Fleischprcise emporschnellen
würden, falls sich die Voraussage
von Patrick Cudahy. (Yroßschlächtcr
von Milwaukec. bewahrheiten sollten,
daß Schweine auf $10.00 herabfal.
lcn werden. Tirs würde nur eine
Abnahme der Schweinezucht bedeu

teii, die die Preise für Schweine,
fleisch sehr erhöhen würde.

Hotel ans Auktion verkauft.

Das Grand'otel in Couneil
Bluffs wurde gestern durch den She.

')cscl j:t in .

öctttschsktt Besitz!

Die j?u"ftt melden, daß sie mit der
Jnscl cc ohne nUc Berbin

bunci sind.'

(True translation fj!e1 with the
postmiiEter t Ümaha, KVh., on Oft.
17, as required by the act of Oet. 6

1917.) '

Berlin, 17. Oft,, über Soubun
, Das deutsche Kriegsantt mclbctc

kuk: Tie IilZcl CejeJ ist tc-ll'-

siändig unser!" , ; . .
. In dem Bericht j&cifct es weiter:

Zn Feind fetzt seinen ,Widerjm,ld
auf der Sworb Landzunge fort, Um
lere Beule vergrößert sich. Wir nah.

(True translation filert with the
po.strna.stcr at Omaha, Neb., on Oct.
17, as required by the act of Oct. 6,
1317.)

Amsterdam. 17. Okt. --- Nach An-

gaben sozialistischer Zeitungen, die
Hier eintrafen, werden die deutschen

Sozialisten gegen den 5lriegskredit
Kon 10,000,M0,000 Mark stimmen,
falls kr Reichskanzler nicht bis zur
nachnen Neichstagsseffion abdanken
sollte. Dieses soll aus dein j'lengrc'b
der Maioritätösozialisten in Würz,
bürg beschlossen worden sein. Auch

Diaiideis Stores

crru translation filcd with the
postniastr at Omaha, Neb., on Oet.
17, as required by the et of Oet. 6,
1917.)

Washington. D. C.. 17. Okt.
Schwedische Diplomaten behaupten,
da'5 Sekretär Lansing den amerikani.
schen Gesandten in London ersucht
habe, sich bei der Londoner Regie,
ruiig sür die Herausgabe der diplo
matischen Post, die von der hiesigen
britischen ejandtsck)aft festgehalten
wird, zu venvendeu. Neutrale Diplo
maten sind der Anficht, dafz, falls die
Tiegel ohne Erlaubnis des schwedi.
scheu AnölandöiuinisteriumL erbro.
chcn werden, ein Bruch zwischen Eng.
lm?d und Schweden folgen würde.

X

?y,ww'vwy'l'l5wurde chic Einigung der beiden so Unterwäschezialisti eben Fraktionen zum Zwecke riff Groncweg an die Penn Mutual
einer Friedenspropaganda reimlos.

Die beste für alle!feil Tr. David, der für die Kim.
gung der Scheidemann und Hnase mm M. "i?ju, 1

kmM,MHZ 'jiHÄJri.Fraktionen eintrat, rechtfertigte die
ksgfryiipara

Life Insurance Co. jur $G0,300
verkaust, um eine Hppotheke und
ein Urteil der Gesellschaft in Höhe
von $96,521.35 zu decken. Das

Besitztum brachte $3,300,
das Grundeigentum $57,000 ein.
Tie Kosten der Erbauung deS Hotels
beliefert sich ursprünglich auf mehr
als $200.000.

Uühlmann der nächste
Reichskanzler?

(Trae translation filod with the
postmaster at Omaha, Neb., on Oet.
17, as required by the act of Oct. 6,
1917.)

Amsterdam, 17. Oktober. Die
Zeitung Tnd" bringt Heute die po.
sttive Nachricht" von Berlin, daß
die Ernennung des Ministers des

men-gester- 1100 Mann fleföngen.
. Nördlich der Ccfcl ,Jnsel stießen

unsere Scestrcitträite mit .niisischen
ersteren: und Kanonenboote zu

. ian:r;cii; der Ausgang des Gefechtes

ivct für uns günstig. Der Feind

ytimvbt zmu Rückzug gezwungen.
$u Flaniern daucni die hitziacn

ekrtillerietampfe fort. Zehn feindliche

Flugzeuge wurden gestern herabgc
hult und cm Acroplan wurde er

obcrt. .,..,.'.Unsere Flieger wbcn al,? Wieder-- "

Vergeltung der Beschießung offener
deutscher Städte, Siancy lwuwar
friert."

Petrograd, 17. it Offiziell
lmrd genteldet: Wir haben alle

Verbindung mit unserer Garnison
auf der Insel Oesel verloren,"
- Ein deutscher Treadnought",
kieiht cZ in dem Bericht weiter,
rannte letzten Freitag in der jJIäfic

Motorradler verlebt.
Elmer Fetter, ein Eletrotechniker.

1010 Nord 1. Straße wohnhaft, er-li- tt

gestern abend eine Gehirnerschüt
terung und Verletzungen im Gesicht,
als er an der 18. und Bieter Straße
mit seinem Motorrade gegen einen

Diese Fabrikmarke ist von Küste zu Küste Wohlbekannt und e, freut
sich der allgemeinen Wertschätzung jener, welche Oualitättmuteiwäiche
zu mäßigen Preisen zu kaufen wünschen.

Wir find setzt bereit, mit unserem vollständigen Läger in allen
Größen für Frauen und Kinder, in den beliebtesten Stärken und
Geweben für den Herbstgebrarich.
Frauen Mnnsing Suito, mittelstark, auch fein gerippte Baumwolle:
niedriger Hals und ärmellos? volle Länge: andere mit boliem Hals,
langen Aermeln und volle Länge,' Eertragrößen $1.50: d 1 C
reguläre Größen P 1 - & k3
Franen MnnsingSnitS, mittelleichte Stärke: niedriger Hals,-ärmella- s

und volle Länge, auch halbhoher Hals, Ellbogenännel, sowie hoher
Hals, lange Aermel und volle Lauge; Ertragrößeu (. CQ
$1.90; reguläre Größen i,DJFranen Mnnsing Union Suits, gefließte Vamiiwolle, niedriger Hals,
ärmellos und rolle Länge, auch Holland. Hals, Ellbogenärmel: sonne

auch hoher Hals, lauge Aermel und volle Länge: andere tt(hochelegante Suits in feinster Baumlaolle, per Anzug . . 0&4OJ
Franen Munsing ttnian Suits, Halbwolle, niedriger Hals, ärmellos.

Aeußeren Dr. KüHlmaun zum Reichs
kanzler nolie bevorsteht. m dersel
ben Depesche heisst es, das; Marine,
minister von Eapell resigniert habe. Pfosten rannte. Er wollte einem

Auto aufweichen,Unter Leschttldigung
Feinste Matjesheringe in Ed.der vralldstistung! Maurers Restaurant, 1306 Farnam

Straße.

Sie ist nicht nur' ein kostspieliger
Artikel in der Anschassung. der in
manchen Fällen der Tamengarde.
cobe nicht vlel nachgibt, auch ihre
Erhaltung und Schonung machen
der Hausfrau manches !opfzerbre
chcn auö den verschiedensten Griin
den. So wie eö sehr altiirate und
ordnungsliebeude Gatten, Bäter
und Söhne gibt, soll es anch solche
eeben, die ihrer Kleidung sehr ge
tinge ?lnfinrrksamkeit schenlen und
nur verlangen, daß sie sich stctö in
ladellosem Zustande befindet, ohne
!elbst ans die Schonung zu achten.
Ta ist es sehr schwer, allen An
lpriichen zu genügen, wenn man von
der chemischen Neinigniig sowohl,
.ilS auch vom Aufbügeln durch den
Schneider der Kojicit wegen t.

Am schwerfien zu lösen aber
ist daö Eicrnpel, wenn die Herren
leedcc Rat noch Hilfe bei der An
'chafstmg ihrer Gardöiebe anueh.
t.n.'it wollen. Ihre Wahl der Stof
X Farben, Wäsche, Zuawatten läßt
oielsach zu rvünfchen übrig. Oft
peinig auch später die Haltbarkeit.
,n solchen Fälle ist es beinahe im
möglich, die HerreeiiMderobe auch
,mr einigerumßen gut zu erhalten,
und ein energisches Eingreifen der
'achknndigen muß rr
möglich! Werden.

i'ei Herrenanzügen gilt in hohem
Grade der Grundsatz, daß daö bil
ligfle stets im Gebrauch das teuer
sie wird. Ztleider ans billigen
schlechten Stössen verlieren sehr
bald an Form, wie an Ansehen und
erscheinen so abgetragen, daß sie er
zelt werden müssen. Tagegen ha
ben solche aus besten Stoffen eine
O reche' Haltbarkeit und sehen bei

richtiger Behandlung noch nach
Jahren fast wie neu auö. Etwas
rauhe Stosse tragen sich im allge
meinen besser cli glatt?, melierte
vorteilhafter als eiistmbige. Auf
dringliche Muster sollten vermieden
werden, verschwommene sind vor
lichmer und solider.

Ein guter Herrennnmg. von ei

,iem tüchtigen Schneider gefertigt
und richtig sitzend, muß nun auch
richtig behandelt werden. Für Gc
schäft oder Bureau und Hauö sollte
ein anderer Rock getragen werden,
der Lurcausesfel soll ein Kiffen ha
ben, um daö iLlttnlscheuem der
Beinkleider zu vermeiden. Beim
.'nedersctzen genügt ein kleiner Ruck,
um daö Beinkleid m Knie einige

ll hoch zu ziehen, wodurch das
häßliche Beuteln der Knie vermie
den wird. Rockjchlöze find auLcin
imderzufchlagen, fönst entstehen
durch das Tnraufschen Ouerfaltcn,
die nie mehr wegzubringen sind.

Ueber Siacht Uli,ß Rock und Jak
kett über einem Bügel hängen. Das
öeinkleid muß möglichst im Hosen
strecke? hängen. Vor allem müssen
die Taschen leer sein. Tie Herren
lasche die bildet ein Kapitel für
sich. Ein ganzes Arsenal müssen
manche Herren darin mit herum
schleppen. Nichts aber bringt die
Kleider so aus Form und Ansehen,
als allzu volle Taschen.

volle Lange: auch halbhoher Hals, Ellbogenärmel und volle Länge:
Jber Insel Ocsel auf eine Mine und
wurde augenscheinlich beschädigt. Diebe machen reiche Beute.

Heute früh wurden von der R,

Kansas Eity, Mo.. 17. Okt Die
Polizei machte heute bekannt, das;
ein Teutscher, der früher in den
Biehhöfen angestellt gewesen, Nähe
reS über den Ausbruch des Feuers
wisse, und verhaitet worden ist. Sein
Name wird nicht genannt.

Vrodsku Grün und Fleischwarcn.
Gesellschaft. 2002 nördl. 20. Str.,

Tcrfrlbe steuerte der Küste zu: dessen

Schicksal aber ist unbekannt."

Vianii von öentschen

$2.75
83.25
$3 50

sowie hoher Hal-z- , lauge Aermel und
volle Länge, per Suits
Frauen Munsing Union Suits, Seide und Welle, nie
driger Hals, ärmellos, volle Länge, per Suit. ,

Mittklhoher Hals. Ellbogenärmel, volle Länge, sowie

auch hoher Hai?, lange Aermel und volle Länge, für.

Nahrungsmittel im Werte von

$1000 gestohlen. Tie Diebe stiegen
durch eine Hintertür ein. Etwa l."Fliegern bombardiert!
Tack Zucker, 300 Pfund Butter. 120

(Trat- - translation , filed with the
nostmattr at Omaha. Neb., on Oct

Pfund Schmalz, 120 P?uud chin

ken. 300 Pfund Speck, 35 Pfund
Käse, 100 Zigarren, 16 Tutzend17, as required by the act of Oct. 6,

Uinöer Munsing Suits
Mnnfing Union Suits sür Mädchen und Knaben, teilmeife Wolle, weiß
oder Naturfarben, lange Aermel, niedriger Hals, volle Länge: oiiener
Schlitz und Trop Seat Stile. Größen 2 bis (i Jahre l f
für $1.25: auch Größen 6 bis 10 Jahre, für H I i0U
M ii sing Union Snits für Mädchen und Knaben: gefließte Baumwolle
in cream und grau; hoher Hals, lauge Äerwel, offener Schlitz und

Paar Hand chuhe und $5.00 Klein.1917.) .

Paris. 17. Oft. Offiziell wrw
geld sowie andere Gegenstände find
ihnen in die Hände gefallen.

he Heute gemeldet : .JaHkxciche Per.
sonen stnd bei cinein letztnächtigen
draschen Fliegerangriff auf Nancii

.ums ilmn gekommen. Eine große
Anzahl Bomben wurdm auf die

Kknnrdn StaatsKohlcnvrrwalter.
John L. Kenncdn hat acstern sei. $1.39Drop Seat: Größen 1 bis 6 Jahre c; 0 bis 11

Jahre $1.00; 14 bis 18 Jahre

Zustimmung der MawritaKwzmi,.
slen zu den 5iriegSkrediien damit,
dafz 'man sonst den Feinden in die
Hände gespielt hätte. Er brkäinpftc
die Vaterlandspartei und die Pan
germanifien.

Die Uegierung ist
ihrer Sache sicher!

Truk translation fiM with the
post nastor at Omaha, Neb., on Oet.
17, as required by the act of Oct. 6,
1917.)

Washington, 17. Okt. Psst-miste-

behaupten, dast die icr. Staa-te- n

nicht genügend Schiffe aufzutrei-be- n

vermögen, mn bis zum nächsten

Frühjahr 500,000 Mann Truppen
nach Frankreich zefordern und diese
mit Vorräten versehen zu formen;
das; man nicht in der Lage ist, genug
Veivehre zu beschaffen, um unsere
Soldaten zu guten Schützen anszu
bilden, ehe sie in die Schützengraben
geschickt werden können: das; wenige,
lvniil überhaupt welche, wirksame
Aeroplane hergestellt werden können,
und das; der Krieg vorüber sei

wird, ehe unsere Truppen mit einer
genügenden Zahl Maschinengewehre
und Feldgeschütze versehen sind.

Die Regierung ittdessen gibt die
Versicherung, das; für alles diesrs in
genügeiwer Weise gesorgt werden
chird, und das; die Ver. Staaten in
der Loge sein werden, ihre 'Starke
in wirksamer und angebrachter Leise
fühlbar zu maäen, sobald den

Iungcu das erste Signal
zum Vorstürnu'n gegeben würd.

. Tie Regienuig wünscht, das; man
die Lage der Dinge nicht im Entwick-kngsprozes- z

beurteilen soll, soiidern
nach den nächstes Frühfahr auszu-weisende- n

Resultaten.
Im allgeineinen i'k eine unge.

wohuiiche Tat vollbracht worden, u

eiue vollständig ungerüftete ?!a
tion für den ttrieg vorbereitet wor
den ist, die zwei Jahre lang trotz
drohender Warnungen sich zu rüsten
geweigert hatte.

Die Geschäfts und profemonellen!
Leute welche nach Washington zu
saingeströnit sind, haben Wunder
vollbracht.

Mau ist in Washington der An-sich- t,

daß der Krieg noch ein Iohr
dauem wird. Regierungöbeamte,
welche an dem Gedanken psthielten,
dc.si Deutschland bis Weihnachten

zerknackt" werden würde, sind jetzt
weniger optimistisch.

Bankett für Hvtclbcsitzcr.
Omahaer Hotelbchtzer nahmen ge

stern abend an einem von Roine Mil.
ler im Roine Hotel gegebenen Äan-ke- tt

teil.. Es ourdcn einige Angele
genheiten in Verbindung der ihm-vcntio- n

der Hotelbesiher des Staates
besprochen, die am 1. und 10. Otto,
der in Lincoln stattfindet.

Zur Berichtigung.
.Kürzlich brachten wir einen Lnud

bericht des Herrn L. Briegel über die

Vorzüge des Scott Eounty, 5lanias.
und werdm jetzt von Herrn H. Fre
derking, Splvan Grove. jlonsas, be

uachrichtigt, dasz der Boden' im Scott
Countn wohl gut und fruchtbar sei,
das; aber durch grobe Trockenheit oft
zwei bis vier Jahre hintereinander
Fehlernten zu verzeichnen sind. Herr
Frederking besäst srühcr selbst Land
:m südlichen Teile des erwähnten
Cmrnty und ist mit den Verhältnis,
scn sehr vertraut, da er daselbst des
Oesteren geschäftlich z tun bat. Er
hofft, das; sich alle deutschen Fan'uer.
die sich daselbst anzusiedeln gedenken,
die Angelegenheit und Umstände ac-na- u

überlegen, ehe sie Schritts tu:
terziehinei!. die sie eventuell später zu
bereuen hätten.

Stadt Here.bgemorfen. Französische ne Ernennung zum .Kohleuverwalter
sür Nebraka angenommen. Er war
von H. A. Garfield crnan..t worden.
Herr ttemiedn ist ein bekannter An

Mnnsilig Suits für Mädchen. Seide und Wolle: hoher-Hals- , lange
Aermel und volle Länge: mit Trop Seat: Größen 1 bis QO OC'
6 Jahre $1.50; 6 bis 12 Jahre $2; 12 bis 10 Jahre. . j.0M'iinsing Ilnterleibchen und Hosen für Mädchen und ftnaben; teilweise

Wolle: weiß und Naturfarben: Größen 1 In-- C Jahre 7tl

Flieger iibten dadurch iederoerge!'.
tttn.z, t.V sie ein halbes Tugend
oder mht wichtigedeillfche-militär- i

sche Einrichmn gen. hinter der Front ütfiir Ooc, und 6 bis 15 Jahre..
walt von Omaha. Er gab bekannt,
daß er ohne jede Rücksicht seinen
neuen Pflichten genau nachkommen
werde.

Hanptslur.
beichonen. Fmnundzwanzig ?emö
Uche Äeroplano wurden innerhalb 2

Tagen hcrabgekolt."
Ärtillcricfcucr von singender Hef.

tigkeit wlrd aus dem Umkreise des

"dechaumGchölzcs ganeldct.
mwMKarvvTWirmYi'4

mmmmmmmmmj.
AttZerZKaner 'entflieht ar.

öer Gefangenschaft!
(Tme translation filetl with the

tstiaster at Omaha, Neb., on Ort

Geschworene können sich im Spio
uageprozrsz nicht einigen.

Tavenport. Ja,, 17. Okt. Da
sich die Geschworenen in dem

nach Inständiger
Sitzung nicht einigen konnten, wur
den sie vom Richter Wade entlassen.
Dr. Henry Mvühdj und E. E. Wil-li- s

wurden freigesprochen. Ueber
Fred Vellmer. Walter Matthev,
Ehas. Wiese und A. Miller konnte
unter den Geschworenen keine Ein!

gung erreicht luerden.

17, as required by the act of Oct. v,
' '

1)17.)
Stockholm. 17. Okt. Willct

Charles crnitb, ein aus SRoroalf,
" Corm., stammender Amerikaner, der

on dem BrateMjisf Möwe" nach
' Teutschland als Kriegsgefangener

eingebracht wurde,' ist heute hier
wohlbchalteu angelangt, nachdem er

sich in XUcl in einem nach Schweden
- fahrenden Schiff verborgen, hatte und

für sechs Taae kein Wasser erhalten

'

'fC 1U t; FC jl
l'1 lt.

'

H ...w der...

Oinoio f
"

: '

' Wm ii i

: konnte.' Nach seinen Angaben oe

. finden sich die in Lübeck untergebracht
t-- , 'Hten Amerikaner den Umständen nach

Nahrung:' mittclhändlcr brauchen
izensen.

Der Staats.Shrungsnzittel.Ber.
Walter Wattles machte die Nah-- '

rungemittelhändler , darauf aufmerk-
sam, daß sie nach dem 1. November
eine Lizens für ihr Geschäft bcntzen

müssen, im Einklang mit der Pro-
klamation des Präsidenten Wilwn.
Tiefe betrifft jedoch nur (SeZckäfte,
die einen llnitz rou luv
ben.

r-
- wohl und werden häufig von Eng-lätioe-

und Amerikanern durch Ber
Mittelung der' Schweiz mit Enwaren
versehen. Wie Smith berichtet, wa
reii die Soldaten, denen die Xma-chu.i-

frc-- merikanischen Interuie.
run Klägers oblagt deur Kriege gniiz.

' lzch abgeneigt und verwünschten ihn.
Ct Z:e:oertstelligte seine Flucht, in
icv.x er stÄ in einem Tüuger
reuden FracktdampZerdcn'cr bela

' den half, verkroch und sich s.chö Tage
iirti.!.',, t Or-fiT- Slftrtnv'-rfjin-

Erwarten große Vichstndttügen.
Die Beamten der hiesig? Lieh.

Höfe glauben, das; eine große Zufuhr
von Vieh hierher stattfinden wird,
da jedenfalls wegen des Brandes in
Lcanfas City viele Biehfcndungen, die

gewohnlich nach ttansaö Eity gmge,
hierher geiandt werd?,,.

5oKal-Nechricht- en

aus Fremsnt, Neb.!

Fremont. 16. Oktober.
Frau Katharina Tank, eine der onoeii sich immerm iyiL--

Guter Besuch des Abendunterrichts.!
i,rLtuvni.n tuuiiuuiiLi
liehcu i.;ur alle Ullterjkiitzung zuteil

. werden. : . Superintendent Beveridge von den
öffentlichen Schulen berichtet, dafz
stir die Abendschulen sich mehr denn
1 1 00 Schüler angemeldet hätten.U. 5. auf dem pariser

Wenn Sie Zimmer oder Häuser vermieihen
oder Farmen verkaufen wollen, dauu bc

nutze Sie die AuzeigcN'Spaltcu der

Eine sehr gute Gepflogenheit ist
es, mit den Anzügen zu wechseln,
jeden stets nur einen Tag zu tra
gen, den zweiten zu lüften. Auf
diese Art behandelte Anzüge blci
ben stets ganz einwandssrei. Im
Schrank müssen- alle Kleider stets
auf Bügel und Strecken hängen.

Das Reinigen der Herrengarde
robe ist einfach, wenn es richtig
Lusgeführt wird. Das Benzin ,

Vorsicht, weil feuergefährlich! ist
das A imd I dasür. Auf einen
weißen Leinenlappen nie auf
den Stoff selbst wird es gegos-
sen, und der Fleck dem Faden nach
tüchtig gerieben. Der aus dem
Fleck hafteude Staub, der ihn ge
wohnlich erst sichtbar macht, der
schwindet sofort, damit aber noch
nicht der Fleck selbst, dazu ist län
geres. festes, aber nicht gewaltsames
Reiben erforderlich.

Grau gewordene oder fettige
Rockkragen müssen mit einer Mi
schung von Salmiak ein Löffel
in vier Löffeln Wasser behan-
delt werden. Man taucht ein
Schwämmchen in die Mischung und,
reibt den Kragen gründlich ob.
wäscht den Schivamm in lauem
Wasser rein und wiederholt dies ei-

nigemal.

Neinigen und AuZkloPfen der
Kleider haben mit Vorsicht zu ge
schehen. Schonungsloses, verkehr-
tes Klopfen und Bürsten sind der
Nuin für alle Kleider. Stets müs-
sen auszuklopfende Kleider aus ei

neu Tisch gelegt oder auf den Bü
gel gehängt werden. Man der
wendet einen kleinen, flachen Aus
klopfet, keinen Stock, das Klopfen
hat mäßig und schonend stattzusin
den. Das Ausbürsten geschieht mit
nicht harter und peinlich sauberer
Bürste dem Strich nach, nicht kurz
und quer, wie man es oft genug
sieht.

Die Bügelfalte wird hergestellt,
indem man das Beinkleid Naht auf
Naht legt, ein feuchtes, nicht nasses
und nicht grobes, leinenes Tuch dar
über breitet und mm langsam driik
kend mit heißeem Eisen, ohne anzu
halten, überplättet. Sollte trotz
dieser Vorsicht Glanz entstehen, so

ist er mit skuchicm Tuch abzureiben.

iilffMt! Abeufr'.intcrricht wird 'an der Zeu
tralheluchule, der Handelshochschule,
der südlichen Hochschule, sowie cm

der jlellog., Eomeuius. und West
Side-Schul- e erteilt werden.

a TriDüno"Täglichen Qrnah

1 VV

'

Trio traiiSslPti'on lijed with the
postmaster at Ornah'a, Neb., on Oet.
1 7, a- - required by the act of Oct 6,

l;'!7.) ,
'

WaiHiugion, 17. ; Okt. Es
Vurd? beute offiziell bekannt gege
:tv dr' die Ber. Staaten auf dein
kZ'i'.!U'Ude:i .strieasrat zu Paris ver
tr.teu sen turd. Auf demselben wer
den milärisaie Fragen von. weit-zee?d- ?

Bdeiitung besprochen wer-Ti- e

N.'mim der amerikanischen

Telegen werden nicht genannt.

alten Äiisiedlerinnen dieser Gegend.
ioelch vor iH fahren mit ihrem
Manne, Hans Tank, nach Todge
Eonntu kam, ist heute früh gestorben.
Frau Tank hatte sich immer bester

Gesundheit erfreut, bis sie vor un-

gefähr zwei Monaten erkrankte. Ihr
frcundlickzes Wesen hatte ihr einen
großen Kreis von Freunden gesichert,
die ibr Hinscheiden bedauern. Das
Begräbnis wird am Mittwoch von
der Lutherischen Trcieinigkeitkirche
aus staitfinden.

Tie Eleland Hose .slempanie macht

Vorbereitungen sür ihren zährlichen
Tanz, welcher am 30. Oktober statt,
finden soll.

Senntor Leuns von Illinois sagt,,
er würde uichk Kandidat für seine
Wiederwahl sein, da seine (Gesund,
heit zu angegriffen wäre. Herr Le
wis kalte mit Bezug auf die Sloih
stituiion der Ber. Staaten gesagt,
daß er nicht erlauben wollte, das; eine
veraltete Konstitution die Erhaltung
der menschlichen Konstitution vorhin
dcre. Sollte der Eindruck seiner
Rede auf seine .Konilitneutcn viel,
leicht schädlich auf seine Gesundheit
einwirkend

Beslcy Heltl'erg und Arthur Krw
piiiöky berichten vo Ea,up Fun'ton.
daß sie zu ikorporaieu gemacht wor-

den seien.

Proklamation des Bürgermeisters.
Bürgermeister Tahlmaun erließ

gestern an die Bürger von Omaha
eine Aufforderung, sich on der Frei.
hcitsmileihe5Zampagne am 18., 10.
und 20. Oktober zu beteiligen, die
vom .Gouverneur für ganz besondere
Anstrengungen zur Erlangung von
Subskriptionen beiseite gesetzt mur
den. Die Sondcrkampagne beginnt
am Tonncrstaz um 10 Uhr und
wird mit Pfeifen und Glockengeläute
eingeleitet iverden.

t- -Anzeigett können tnxti) die Post oder tcleph.)'
nisch übermittelt werdenE'!,pst"I'''l '.'lizisten Üiinf der

rcibeit-anleih- e. '

i '.if?t.ti:"Lt Thlinann. .ffonv
.'r .l iv.b Tolücichef Tunn
i..';i (tui' einer Versaminlunz der

hr Südseite gestern nach

'ud ins in denen sie den

Zum Ärmeekaplan ernannt.
Reu- - M. M. Hosfman, einer 'der

ersten Priester, die zu 5iapläneu der 1311 Howard Str. Telephon Tyler 340! ,re bntsbsgdS bewnder
'11, ik hatten Siatlonalm'mee ernannt wurden.

r t?n.nnutcn. weilt bei seinem Bruder, deni
Counta Kommissär Leo. A. Hok
man, zu Benick. ,Er wird sich nach
Fort Sam Housiou in Zau Anlonio,
Tez., begeben. ,
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